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TSV Breitenberg 2 — Heidmoorer SV 2 
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Voller Vorfreude und Spannung erwarten wir einmal wieder die frische Fuß-

ballsaison 2017/18 und auch das Störstadionteam freut sich einmal wieder 

alle Fans und Freunde des gepflegten Rasensports beim TSV begrüßen zu 

dürfen. Zu aller Überraschung finden die ersten Heimspiele des TSV noch 

auf dem „alten“ Friedhofsplatz statt. Die Bauarbeiten an der Schule ziehen 

sich noch ein wenig hin und die Baufirma, die parallel noch mit dem Bau des 

Hauptstadtflughafens beschäftigt ist, kann bis dato keine Aussage treffen, 

wann wir den Umzug in das gewohnte Störstadion antreten können. 

Aber nun alle Augen auf den Sport gerichtet: 

Die Erste Mannschaft ist nach anfänglich enttäuschenden Testspielen spä-

testens seit dem Pokalspiel gegen Itzehoe/Oelixdorf sehr gut in Tritt gekom-

men. Besonderes Highlight der Vorbereitung war natürlich das Pokalspiel 

gegen den VFL, bei der die junge Mannschaft vom TSV mit einer sehr über-

zeugenden Leistung ein Ausrufezeichen setzen konnte. Ein Sieg gegen die 

Glückstädter wird heute sicherlich von allen erwartet. 

Unsere „Zwote“ muss nach der Reform gegen den Heidmoorer SV II und 

somit gegen einen noch unbekannten Gegner ran. Getestet wurde in der 

Sommerpause natürlich nicht. Ist ja auch nicht nötig – Unsere Coaches Kecki 

und Harry wissen um die Qualitäten in Ihrer Truppe. Ob es gegen die Truppe 

aus Heidmoor reicht muss sich einfach zeigen. Also… 

 

     …auf geht’s TSV 

         Henning Körner 
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TSV-Vorbereitung mit Trainingslager in Bremen 

 

Die TSV-Vorbereitung auf die Saison 2017/2018 begann am 30. Juni mit ei-

nem Auftakttraining mit anschl. Grillen. Mit nahezu dem gleichen Kader als 

im Vorjahr ohne Spielerabgänge und einem echten Neuzugang (Mogens 

Hagemann vom VfL Kellinghusen) lag der Schwerpunkt der Saisonvorberei-

tung im Monat Juli mit jeweils drei Trainingseinheiten und einem Test- oder 

Pokalspiel pro Woche. Die Trainingsbeteiligung pendelte sich jeweils zwi-

schen 12 und 16 Teilnehmern ein, und der Trainingsschwerpunkt lag im 

Grundlagen-Ausdauertraining sowie Ballsicherheit und Passgenauigkeit. Die 

Testspiele wurden bewusst gegen klassenhöhere, unbekannte Mann-

schaften durchgeführt, die mit Ausnahme des Auftaktspiels gegen TSV 

Lentföhrden (Kreisklasse B / Segeberg) und einer 0:4-Klatsche mit guten 

Leistungen absolviert wurden. Gegen den Hamburger Kreisligisten SV Hör-

nerkirchen gab es nach gutem Spiel eine knappe 0:2-Niederlage, und die 

Testspiele im Trainingslager beim SV Garlstedt (Kreisliga-Absteiger Oster-

holz)  und gegen TSV Weddelbrook (Kreisliga Westküste) wurden deutlich 

gewonnen! 

Im Rahmen der Vorbereitung erreichte der TSV Breitenberg im Kreispokal 

die 2. Runde mit einem souveränen Sieg gegen SG Itzehoe/Oelixdorf (3:0) 

und hatte in der 2. Runde ein echtes Jahres-Hight-Light gegen den Landesli-

gisten VfL Kellinghusen. Nach großem Kampf gab es am Ende eine knappe 

0:2-Niederlage. 

 

           >>> 
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Die Vorbereitung endete mit einem Trainingslager vom 28.-30.07.2017 in 

Bremen, bei dem insgesamt 18 Breitenberger Spieler in sechs sportlichen 

Einheiten an ihre Grenzen gingen. Neben dem erwähnten Testspiel (6:0 

beim SV Garlstedt), standen morgendliche Nüchternläufe mit Gesang, Hin-

dernisbahn, Konditionseinheiten, Technik- und Taktiktraining, Schusstrai-

ning sowie Abschlusswettkämpfe als Biathlon, Kleinfeld- und Beachvolley-

ballturnier auf dem Trainingsplan. Seit Anfang August finden wieder die 

Dienstags- und Freitags-Standarttrainingseinheiten statt, bevor am Sonntag, 

den 13.08.2017, die ersten Punktspiele in Breitenberg stattfinden. 

 

 
Ein zufriedener Trainer beim Testspiel in Bremen 

 

Insgesamt ist das Trainerteam mit der Vorbereitung zufrieden. Die Trai-

ningsbeteiligung war etwas schlechter als im Vorjahr, der Stamm der ersten 

Mannschaft war mit wenigen Ausnahmen überwiegend anwesend.  

 

           >>>  
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Leider sind unsere Langzeitverletzten Jan-Ole, Rene und JuFo noch nicht 

wieder voll belastbar oder erlitten Rückschläge, so dass sie zum Sai-

sonauftakt fehlen. Aufgrund der Klassen-Neueinteilung und Spielansetzun-

gen wird die kommende Saison eine riesen Herausforderung für unsere 

zweite Herrenmannschaft, denn nur sehr selten finden die Breitenberger 

Spiele an einem Tag und Ort statt und eine gegenseitige Unterstützung wird 

deutlich erschwert! 

 

Die neue Klasseneinteilung macht auch ein klares Saisonziel für die erste 

Mannschaft kaum möglich! Etwa die Hälfte aller Gegner ist unbekannt, aber 

das Trainerteam hält an einem vorderen Tabellenplatz aufgrund der guten 

Vorsaison und Saisonvorbereitung fest. Wichtig ist, dass man im ersten 

Punktspiel genau so konzentriert und motiviert ins Spiel geht wie in den letz-

ten Testspielen und sich nicht auf den guten Leistungen der Vorbereitungen 

ausruht!    

 

Bericht: AE 
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Samstag, 15.07.17 
  
TSV Breitenberg - SG Itzehoe/ Oelixdorf     3 : 0 (0:0) 
  
  
TSV-Aufstellung:  
Johnny Will, Jannick Wulff, Tim-Ole Wolk, Maurice Diedrichsen, Torsten Möller, Lars 
Pahl, Patrick Robeck, Tim Bewernick, Erik Frietsch, Mogens Hagemann, Christian 
Randschau, Kevin Beecken, Mark Randschau, André Brockmann 
 
TSV Tore:  
Mogens Hagemann, Christian Randschau, Tim-Olé Wolk 

 
In richtig starker Frühform präsentierte sich der TSV gegen den Absteiger in 
die B Klasse aus der Kreisstadt. 
 
Zwar verlief die erste Hälfte dabei noch recht ausgeglichen, doch auch hier 
hatte der TSV bereits ein deutliches Chancenplus. Gleich zwei Mal ganz dicht 
vor einem Treffer stand hier Tim-Ole Wolk, wobei beide Male der Ball kurz 
vor (evtl. auch hinter der Linie) geklärt worden ist. 
 
Nach dem Wechsel schaltete der TSV dann noch einen Gang höher und 
Itzehoe hatte nichts mehr zuzusetzen. Beim TSV lief der Ball dagegen super 
durch die eigenen Reihen und es wurde Chance um Chance erspielt. Den 
ersten Treffer köpfte schließlich Neuzugang Mogens Hagemann nach Flanke 
von Christian Randschau. Das 2:0 markierte Christian Randschau als er frei-
stehend den Torwart aus 11 Metern ausguckte. Den 3:0 Endstand besorgte 
Tom-Ole Wolk nach klasse Vorbereitung von Maurice Diedrichsen. 
  
Nach dem Schlusspfiff des ersten Pflichtspieles der Saison 2017/2018 ließ 
sich die TSV Elf völlig zu Recht von den Fans feiern. Eine Leistung, die Lust 
auf mehr macht.  
 
Bericht: MB 
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Samstag, 15.07.17 
 

TSV Breitenberg – VFL Kellinghusen      0:2 

Aufstellung: Johnny, Jannik, Maurice, Tim – Ole, Lars, Marvin, Eric, Tim B., Paddy, 

Mogens, Kevin, Hütte, Rene, Udo, Henning 

Lang lang ist es her es ein Derby gegen die erste Mannschaft des VFL 

Kellinghusen auf dem Breitenberger Sportplatz am Friedhof gab, an diesem 

Samstag war es endlich mal wieder soweit.   Angetrieben durch knapp 200 

Zuschauer ging es für unsere Jungs heute darum sich gegen den klaren Fa-

voriten so teuer wie möglich zu verkaufen. Die Breitenberger begann kon-

zentriert und voller Motivation. Die Breitenberger Abwehr machte die Räu-

me in der eigenen hälfte eng und ermöglichten so kaum zwingende Tor-

chancen für den VFL.   

Vorne versuchte der TSV immer wieder durch Konter gefährlich vor das 

Kellinghusener Tor zu kommen,  so war es auch Patrick Robeck der in der 

30min. die bis dato größte Chance des Spieles vergab in dem er knapp ne-

ben das VFL Tor lupfte.  Kurz vor der Halbzeit musste unsere starker Torwart 

Johnny doch das erste Mal hinter sich greifen, nach einem langen VFL Ein-

wurf stand unsere Abwehr einen Tick zu weit von  ihren Gegenspielern 

entfernt sodass VFL Kapitän Mark Deppe frei einköpfen konnte. Dieses Ge-

gentor bedeutete auch gleichzeitig das Ende der ersten Halbzeit. 

In der zweiten Halbzeit erhöhte der VFL noch einmal ihr Tempo und brachte 

einige gefährliche Bälle vor das TSV Tor. Die Breitenberger Mannschaft ver-

stand es aber gekonnt die Angriffswellen abzuwehren. Der VFL Kellinghusen 

hat nun deutlich mehr Spielanteile und verwaltete das Ergebnis. Kurz vor 

Ende des Spieles musste Johnny noch ein zweites Mal hinter sich greifen, 

nach einem Solo des VFL Stürmers Sebastian Worbs  stand es 0:2. 

Insgesamt war es ein verdienter VFL Sieg, unsere Mannschaft verkaufte sich 

aber so teuer wie möglich und zeigte eine starke Mannschaftsleistung die 

Lust auf mehr macht.  

Bericht: HB 
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Abschlusstabelle 1. Herren B-Klasse 2016/2017 
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Abschlusstabelle 2. Herren D-Klasse 2016/2017 
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Tabelle 1. Herren Kreisklasse B-SW 2017/2018 
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Tabelle 2. Herren Kreisklasse C-MS 2017/2018 
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